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Beschluss-Protokoll der 33. ordentlichen Generalversammlung

Datum: Samstag, 29. November 2014
Zeit: 09:30 – 13:30 Uhr
Ort: Haus des Sports, Ittigen b. Bern
Teilnehmer: 19 Mitglieder von 21, Michael Renggli RS, Irene Ulrich TK, Roger Savoldelli TK, Ueli

Bürgi Doping, Mark Cole, HP Schild, Jeff Mottl J+S, Martigny Minotaures = Total 42
Personen

Entschuldigt: Martin Ruckstuhl, Matthias Oesch, Vitus Huber, IND Michel Pasche, JET Magali
Lapierre, Michael Wicki, Cyrill Zimmermann, Thomas Beier, James Sanders, Babsi
Meierhans, Thomas Müller

Protokoll: Monique Schmitt

Traktanden: 1. Begrüssung durch den Präsident
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Feststellung und Bekanntgabe der Stimmverteilung
4. Beschlussfassung über die Aufnahme in die Traktandenliste von rechtzeitig

beantragten Anträgen
5. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung und Abnahme der

Jahresberichte
6. Genehmigung der Jahresrechnung
7. Decharge-Erteilung an den Zentralvorstand
8. Genehmigung der Verbandspolitik und der Beschlüsse vom Zentralvorstand
9. Genehmigung des Budgets inkl. Abgaben, Gebühren und Mitgliederbeiträge

10. Genehmigung und Änderung der Statuten
11. Beschlussfassung über die rechtzeitig beantragten und traktandierten Anträge
12. Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern
13. Wahl des Präsidenten und des Zentralvorstandes
14. Wahl der Revisionsstelle
15. Wahl des Einzelrichters und der Disziplinarstelle
16. Wahl der Mitglieder des Verbandsschiedsgerichtes
17. Diverse

1. Begrüssung durch den Präsident
Der Präsident Georges Gladig begrüsst die Anwesenden zur diesjährigen Generalversammlung und hofft auf
eine speditive Sitzung.

2. Wahl der Stimmenzähler
Adrian Kämpfer (Challengers) und Kay Wenger (Hunters) werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt.

3. Feststellung und Bekanntgabe der Stimmverteilung
Es sind 19 Vereine mit 82 Stimmen anwesend. Absolutes Mehr ist 42.

4. Beschlussfassung über die Aufnahme in die Traktandenliste von rechtzeitig beantragten Anträgen
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt.

5. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung und Abnahme der Jahresberichte
Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 30.11.13 wird einstimmig genehmigt und verdankt.
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.

Die Therwil Flyers, welche 2014 Baseball Schweizermeister wurden erhalten den Baseball Wanderpokal.
Der Softball Wanderpokal erhalten die Luzern Eagles als Softball Schweizermeister.
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Ehrungen Baseball
BNLA-Best Pitcher Gavin Guarrera, Flyers
BNLA-Best Batter Rob Sedin, Challengers
BNLA-MVP Ryan Byrne, Challengers

BNLB-Best Pitcher Christian Klarer, Frogs
BNLB-Best Batter Christian Klarer, Frogs

B1.Liga-Best Pitcher David Bucher, Vikings
B1.Liga-Best Batter Gabriel Valero Zebrowska, Indians

Ehrungen Softball
SNLA-Best Pitcher Sophie Zihlmann, Flyers
SNLA-Best Batter Nina Wolfensberger, Flyers
SNLA-MVP Corina Casparis, Eagels

Weiter wurden geehrt:
Wittenbach Vikings für ihr 15-jähriges Jubiläum
Thun Hunters für ihr 20-jähriges Jubiläum
Dulliken Tuck Star für ihr 30-jähriges Jubiläum

Daniel Steingruber und Thomas Landis für ihren Einsatz am Swiss Alpin Cup 2014
Sue Fischer für ihren Einsatz als Team Manager der U15
Martin Ruckstuhl für seinen Einsatz im TK Softball

6. Genehmigung der Jahresrechnung
Die Jahresrechnung wird einstimmig angenommen.

7. Decharge-Erteilung an den Zentralvorstand
Dem Zentralvorstand wird einstimmig entlastet.

8. Genehmigung der Verbandspolitik und der Beschlüsse vom Zentralvorstand
Das ZV stellt seine Entwicklungsziele vor für die nächsten zwei Jahre:
Verband generell:
 Mitgliederbestand um 10 % erhöhen bis 2016
 Anteil Mädchen um 15 % erhöhen bis 2016
 Erstellung eines Leitbild bis zur GV 2015
 Weitere wettkampftaugliche Spielfelder bis 2016
 Zusammenarbeit mit den Spielsportverbänden BB / HB / VB / UH
Leistungssport im speziellen:
 Umsetzung des Leistungssport-Förderkonzepts bis 2016
 Einstufung 3 bei Swiss Olympic bis 2016
 Organisation einer Junioren-EM in der Schweiz 2016
 Aufnahme Softball Fastpitch ins Leistungssport-Förderkonzepts bis 2016

Geplante Projekte in den einzelnen Ressorts im 2015:
Mit dem Posten Breitensport in ZV möchten wir vermehrt nicht nur den Leistungssport fördern sondern auch
Projekte im Breitensport vorantreiben.
Breitensport Projekte:
 Baseball und Softball Camp in Tenero 2.-8. August 2015
 BeeBall
 Fun-Liga
 Nationaler Schüler Tag 2016 planen
Leistungssport Projekte:
 Umsetzung des Leistungssport-Förderkonzept
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 Starten mit mindestens einer Academy
 OK bilden für Junioren EM im 2015
Marketing/Sponsoring/Medien:
 Weitere Sponsoren suchen
 Weiterfahren mit der Medienarbeit mit susabi
Ausbildung
 Organisation von Schiedsrichter und Scorerkursen
 J+S-Leiter Weiterbildungen (Clinics/Kurse auch für Nicht-J&S-Leiter)
 J+S Handbücher überarbeiten
Ethik
 Ethik-Planung erstellen
 Einfaches Krisenkonzept für den Verband erarbeiten
Softball Fastpitch
 ARGE Softball erarbeitet bis zur nächsten GV ein Konzept, wie wir Softball gezielt fördern können
Nationalmannschaften
 European Championship Women 20.-25. Juli 2015 in Rosmalen/Holland
 European Championship Qualifier Cadets 20.-25. Juli 2015 in Belgrad/Serbien
 European Championship Qualifier Seniors 27.Juli – 1. August 2015 in Wien oder Karlovac/Kroatien
 Swiss Alpine Cup 26.-28. Juni 2015
Ausbildung
 Schiedsrichterkurse Softball und Baseball
 Scoringkurse (Upgrade auf IBAF, Anfängerkurs, Easy-Score Kurs)
 Hitting-Clinic für Junioren 25. März 2015
 J+S-Leiter (WB1)/SBSF-Coach-Clinic 21. März 2015 & 22. März 2015 in Magglingen
 Leiterkurs (Grundkurs) 30. Oktober - 1. November 2015 & 13. - 15. November 2015
 J+S-Coach Weiterbildung & J+S Leiter WB2 und Nachwuchstrainer Lokal

Die Verbandpolitik und Beschlüsse des Zentralvorstandes werden einstimmig genehmigt.

9. Genehmigung des Budgets inkl. Abgaben, Gebühren und Mitgliederbeiträge
Die Barracudas wünschen in Zukunft eine Darstellung wofür die CHF 20.00 Entwicklungsbeitrag pro Lizenz
eingesetzt werden.
Das Gebührenreglement, Bussenreglement und das Budget werden einstimmig angenommen.

10. Genehmigung und Änderung der Statuten
Der Antrag 1 des ZV – 8.1 Zentralvorstand – Zusammensetzung wird einstimmig angenommen.
Der Antrag 2 des ZV – 9.1 Kommissionen wird einstimmig angenommen.
Der Antrag 3 des ZV – 8.2 Wahl des Zentralvorstandes wird mit einer Gegenstimme angenommen.

11. Beschlussfassung über die rechtzeitig beantragten und traktandierten Anträge
Antrag 1 Juniorenkommission – Mercy Rule Juveniles und Cadets
Der Antrag wird mit 81 Ja, 1 Nein und 0 Enthaltungen angenommen.

Antrag 2 Juniorenkommission – Spielfeld Grösse Cadets
Der Antrag wird mit 40 Ja, 37 Nein und 5 Enthaltungen angenommen.

Antrag 1 Technische Kommission Baseball – Spielberechtigung
Der Antrag wird mit 74,5 Nein, 3 Ja und 4,5 Enthaltungen abgelehnt.

Antrag 2 Technische Kommission Baseball – SpringerIn
Der Antrag wird mit 76,5 Ja, 0 Nein und 5,5 Enthaltungen angenommen.

Antrag 3 Technische Kommission Baseball – Spielberechtigung
Der Antrag wird mit 77 Ja, 0 Nein und 5 Enthaltungen angenommen.
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Antrag 4 Technische Kommission Baseball – Allgemeine Grundsätze
Der Antrag wird mit 81 Ja, 0 Nein und 1 Enthaltung angenommen.

Antrag 1 Technische Kommission Softball – Pitcher
Der Antrag wird mit 63 Ja, 0 Nein und 19 Enthaltungen angenommen.

Antrag 2 Technische Kommission Softball – Spielberechtigung
Der Antrag wird mit 63,5 Ja, 6 Nein und 12,5 Enthaltungen angenommen.

12. Aufnahmen und Ausschluss von Mitgliedern
Der Verein Martigny District Baseball „Martigny Minotaures“ wird als Mitglieder des SBSF einstimmig
aufgenommen:
Neu hat die SBSF 22 Mitgliedervereine.

13. Wahl des Präsidenten und des Zentralvorstandes
Gio Gressani wird als Tagespräsident gewählt und führt die Wahl des Präsidenten durch.
Georges Gladig wird mit 19 Stimmen und einer Gegenstimme als Präsident für weitere 2 Jahre gewählt.
Monique Schmitt, Thomas Benz, Kurt Reinhard, Denise Dübendorfer, Chris Palatinus und Pascale Rentsch
werden mit 19 Stimmen und einer Gegenstimme für 2 Jahre wiedergewählt.
Hans-Peter Schild wird einstimmig gewählt.
Mark Cole wird mit 19 Stimmen und einer Gegenstimme gewählt.

14. Wahl der Revisionsstelle
Martin Sutter und Michael Renggli werden einstimmig wiedergewählt.

15. Wahl des Einzelrichters und der Disziplinarstelle
Markus Schaffner wird einstimmig wiedergewählt.

16. Wahl der Mitglieder des Verbandsschiedsgerichtes
Dr. Thomas Müller, Dr Michael Wicki und Dr. Matthias Oesch werden einstimmig wiedergewählt.

17. Diverse
Manu Hirtz gibt Auskunft über den aktuellen Stand des NL Spielmodus und bittet alle betroffenen Vereine
sich beim Lunch auszutauschen.
Für folgende Posten im SBSF konnte bis heute noch niemand gefunden werden:
 Regionalliga Verantwortlicher
 Softball Verantwortliche Leistungssport
 Mitglieder für Arbeitsgruppe Nationaler Schüler Baseball und Softball Tag
Die anwesenden Vertreter werden gebeten sich in ihren Vereinen umzusehen.
Die Matchbälle können bis auf weiteres bei Taurus Sports bestellt werden.
Von den Thun Hunters, Wil Devils und Yverdon Golgoths fehlt immer noch ein Bericht für die SBSF
Homepage. Die Vereine werden gebeten dies umgehend an die Geschäftsstelle zu schicken.
Bis Ende Dezember wird der berichtigte Jahresbericht an alle Vereine verschickt. Der verteilte Bericht bitte
entsorgen.

Der Präsident schliesst die Sitzung um 13:30 Uhr.

Die Protokollführerin
Monique Schmitt
Therwil, 10. Dezember 2014


